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„Meine tiefste Gewissheit ist es, dass wir die Antworten auf dringende existenzielle Fragen erst 
dann finden, wenn wir wieder Zugang zu unseren Gefühlen erlangen und aus ihnen heraus 
authentisch handeln.“ (Jeannette Hagen) 
  
Jeannette Hagen war als freiwillige Helferin auf Lesbos, in Idomeni und Calais. Dort hat sie das 
Leid der Flüchtlinge hautnah erlebt. Entsetzt von der Tatenlosigkeit und der Abwehrhaltung 
großer Teile der deutschen Bevölkerung, begibt sie sich in ihrem neuen Buch „Die leblose 
Gesellschaft“ auf eine psychologische Spurensuche zu den Wurzeln dieser Dynamik.  
 
„Das Leid anderer Menschen geht mich etwas an, es geht uns alle etwas an, denn wir tragen einen 
Teil der Verantwortung dafür.“ 
 
Trotz täglicher neuer Schreckensnachrichten aus der ganzen Welt reagieren viele Menschen 
unbeteiligt, abgestumpft und herzlos, so Jeannette Hagen. Die Tendenz gehe sogar soweit, dass 
diejenigen, die Mitgefühl beweisen, in den Sozialen Medien dafür ausgelacht und beschimpft 
würden. Empathie scheint ein Zeichen der Schwäche und der Unvernunft zu sein. Statt über Not, 
Leid und Angst rede man neuerdings lieber über Steuergelder, Ressourcen und die vermeintliche 
Gefahr für das eigene Land. 
 
„Gefühle sind das, was uns von Maschinen unterscheidet. Gefühle sind das, was uns verbindet 
oder trennt. Gefühle sind ein Gradmesser.“ 
 
Angesichts dieser Beobachtungen findet die Autorin klare Worte: „Das, womit wir derzeit 
konfrontiert sind, ist keine »Flüchtlingskrise«. Es ist eine gesellschaftliche Krise, deren 
erschreckendes Ausmaß im Kontext der sogenannten Flüchtlingskrise erst deutlich wird.“ Sie 
appelliert daher an den Verstand und eine Dominanz des Herzens über den Kopf, damit Angst, 
Hass und Fremdenfeindlichkeit keine Überhand gewinnen.  
 
Über die Autorin 
Jeannette Hagen, Jahrgang 1967, ist freie Autorin und systemischer Coach. Sie lebt mit ihrem 
Mann und ihren drei Kindern in Berlin. 
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